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Die Säule des bewaffneten Friedens
Der Gemeinderath von Paris hat beſchloſſen dem Befehls

haber des ruſſiſchen Geſchwaders Admiral Avelane eine ſilberne
Säule die den bewaffneten Frieden darſtellt zu überreichen
Wie ſich die Zeiten ändern Einſt war die pariſer Stadt
vertretung der Sammelplatz aller Feinde des Zarenreiches
hier wurde Floquet bejubelt als er damals ein junger heiß
blütiger Advokat dem Selbſtherrſcher aller Reußen bei deſſen
Beſuche des Juſtizpalaſtes die kecken Worte ins Antlitz rief
Vive la Pologne und da der Zar verblüfft dem jungen

Menſchen in die Augen fah vertraulich nickend die Worte
wiederholte Oui monsieur vive la Pologne Man hat
in Frankreich für Polen lange Zeit eine flammende Begeiſterung
an den Tag gelegt Wie im Beginn des Jahrhunderts aufden erſten Napoleon ſo blickten die Polen in der zweiten Hälfte

des Jahrhunderts auf den kleineren Neffen des großen Oheims
und als das Kaiſerthum die Erwartungen täuſchte da nahmen
ſich um ſo lebendiger die Republikaner Polens an Und heuteda Frankreich Republik iſt da Herr Floquet bereits die Würden
eines Kammerpräſidenten eines Miniſterpräſidenten inne gehabt
hat da beugt der pariſer Gemeinderath ſein Knie da wirft er

vor dem weißen Zaren in den Staub und bittet deſſen
bgeſandten d eine ſilberne Bildſäule annehmen und

ein Champagnerfeſt beſuchen zu wollen
Aber noch in anderer Hinſicht iſt der Wechſel der Zeiten

unverkennbar An der Seine ſprach man einſt von der
Promenade nach Berlin Die grande nation galt als un
beſieghar Sie bedurfte keiner Bundesgenoſſen ſie war das
erſte Volk der Welt Auf hundert ſiegreiche Schlachten blickte
man zurück und tiefen Groll hegte man gerade gegen das
Moskowiterthum War nicht der erſte Napoleon auf den ruſ
ſiſchen Gefilden oder nein nicht anf den Gefilden ſondern auf
den öden Steppen des unermeßlichen wüſten Zarenreiches zu
Schanden geworden Erbleichte nicht ſein Stern in den
Flammenmeer von Moskau Sank nicht ſein Glück in den
Fluthen der Bereſina unter Und als abermals der gewaltigeKorſe Heere aus der Erde geſtampft hatte war da nicht Ruß

land wiederum in der Reihe der Verbündeten die Napoleon
in den Staub traten Man liebt England an der Seine
wahrlich nicht man kann Waterloo nicht vergeſſen Aber
England iſt immerhin ein Land der Freiheit und Rußland
iſt das Erbland der Tyrannei und jeder Franzoſe iſt ſtolz auf
die große Revolution in der die Throne zuſammenſanken und
der Geiſt einer neuen Zeit ſiegreich ſein Haupt erhob Und
heute wo die Liebe für die Freiheit in Frankreich unvermindert
iſt da können ſich dennoch auch die radikalen Demokraten auch
die Sozialiſten des Gemeinderathes nicht entbrechen ſich wie
orientaliſche Sklaven auf den Boden zu werfen und vor dem
er aller Reußen im Staube zu kriechen Und
weshalb Etwa weil man überzeugt iſt daß der Zar die
Hand bieten werde um den Franzoſen ElſaßLothringen
zurückzugewinnen Nein man beginnt bereits die Hoffnung auf
einen ſiegreichen Krieg aufzugeben und ſich mit der Bewun
derung des bewaffneten Friedens zu begnügen

Das iſt eine wunderliche Thatſache daß man einem ruſſiſchen
Flottenführer ein Bildniß des Friedens überreicht Silber iſt
freilich heutzutage billig und der Metallwerth der Bildſäule
fällt nicht ins Gewicht obwohl gerade im Verkehr mit ruſſi
ſchen Staatsmännern und Generälen auch dieſe Seite der
Aufmerkſamkeiten nicht vernachläſſigt zu werden pflegt Aber
was ſoll es heißen daß man juſt den Frieden verherrlicht
während doch das ganze ruſſiſche Bündniß nur Belang hätte
für den Kriegsfall Kopfſchüttelnd ſteht man dieſem Symbol
gegenüber ill der pariſer Gemeinderath damit andeuten
daß er den Krieg nicht wünſche Aber wozu dann alle Ver
anſtaltungen für die in Gäſte mit denen man in
Friedenszeiten doch herzlich wenig Gemeinſchaft t und nur
der Krieg die Verbrüderung rechtſertigt Jm Frieden ſind
ſchroffere Gegenſätze nicht zu denken als die Syſteme die in
Rußland und in Frankreich herrſchen An der Newa regiert
die Knute giebt es keine Freiheit der Preſſe keine Freiheit der
Rede keine Volksvertretung keine geiſtige Aufklärung an der
Seine aber brüſtet ſich jedermann mit demokratiſchen Neigungen
iſt die Preſſe zügellos iſt das Parlament allmächtig und im

egenſatz zu dem Cäſaropapismus des Moskowiterthums will
man in Frankreich ſo wenig von dem Cäſar wie von dem
Papſte wiſſen Die einzigen engeren Beziehungen die inFriedenszeiten zwiſchen Frankreich und Rußland unterhalten

werden betreffen allenfalls den Geldmarkt Schulden nimmt
Rußland überall auf wo es offene Hände findet und das
ruſſiſche Schuldbuch iſt mit Recht in den jüngſten Wochen
eine Leidensgeſchichte des franzöſiſchen olkes genannt
worden

Nur im Kriege und nur für den Kriegsfall kann eine
Freundſchaft zwiſchen Ruſſen und Franzoſen beſtehen Wäre
der Kriegsfall nicht zu bedenken ſo würde heute jenſeits der
Vogeſen ein Schrei der Entrüſtung gegen den er laut
werden denn gerade jetzt hält der Selbſtherrſcher aller Reußen
für augemeſſen in Fredensborg den Grafen von Paris zu
empfangen Der Graf von Paris iſt der Gegner der fran
öſiſchen Republik Doch darüber ſchweigt des Sängers Höſlich
eit gegenwärtig da Admiral Avelane e anſe den Kurs

nach den franzöſiſchen Gewäſſern zu nehmen Älle Welt hatte
erwartet daß dieſer Beſuch die Leidenſchaftlichkeit der Revanche
ſchreier entfeſſeln und kriegeriſche Kundgebungen hervorrufen
werde Und da kommt der pariſer Gemeinderath ſpießbürger
lich im Frack und bittet den Vertreter des Zarenreiches ganz
u eine Säule des Friedens entgegenzunehmen Wunder
lich höchſt wunderlich Und doch liegt vielleicht die Auf
klärung nicht fern Der ruſſiſche Botſchafter hat für gut
ca lten dem Preßausſchuß für die ruſſiſchen Feſte iitzutheilen
Daß der Beſuch eine um ſo größere Wirkung haben werde je

ſorgfältiger die Bevölkerung jede unzeitgemäße Kundgebungjede Ueberſchwenglichkeit vermeide Aehnliches iſt den Franzoſen

in der letzten Woche wiederholt geſagt worden ein kalter
Waſſerſtrahl iſt auf den andern gefolgt Kein Wunder daß
der Gemeinderath unter dieſen Umſtänden da er nun einmal
irgend etwas thun muß ſeinen eigentlich nicht gerade friedlichenAbſichten einen Dämpfer wenigſtens vor der Außenwelt auf

ſetzt indem er dem Admiral Avelane ein Sinnbild des Friedens
entgegeneLngt

mmerhin die Säule ſoll den bewaffneten Frieden darſtellen
Jn Waffen ſtarrt die Alte Welt bis zu den Zähnen Frauk
reich rüſtet unabläſſig Deutſchland o auf demſelben Wege
Paraden und Manöver nehmen kein Ende und den Flotten
tagen von Toulon gehen die von Genug voraus und werden
die von Neapel folgen Ehemals begeiſterte man ſich in Paris

e im Gemeinderathe für den Gedanken der Abrüſtung
lber die Franzoſen haben ſich geändert wie ſich der glänzendſte

Franzoſe Victor Hugo geändert hat Einſt konnte der Dichter
auf einem Friedenskongreß ausrufen in einem Jahrhundert
werde man Kanonen und Chaſſepots in Raritätenkammern und
Muſeen zeigen wie man gegenwärtig die Folterwerkzeuge des
Mittelalters vorzeigt Allgemeine Abrüſtung allgemeine Völker
verbrüderung war ſein Ziel war ſein Jdeal Dann aber kam
Sedan und als er abermals zu einem Friedensfeſte eingeladenwurde da lehnte er ab mit der Begründung erſt müſſe noch

der letzte große Kampf gegen Deutſchland ausgefochten werden
und dann könne man wieder vom Frieden reden Die Ge
meinderäthe von Paris reden von dem Frieden verherrlichen
ihn in Silber aber von der Verbrüderung wollen ſie nichts
mehr wiſfen Je nun in Dentfchland kann man zufrieden ſein
daß wenigſtens das Kriegsgeſchrei wohlweislich unterbleiben
wird Man kann mit Genugthuung ſehen wie ſelbſt die
ruſſiſche Regierung gegenwärtig ihrer Preſſe eine maßvollere
Sprache gegen Deutſchland auferlegt Jm Uebrigen kann man
der Dinge ſo da kommen ſöllen mit Ruhe entgegenſehen mit
jener Ruhe die nicht die Selbſtüberhebung ſondern das ſtolze
Bewußtſein der Kraft geſtattet

Dentfches Reich
Hof und Perſonalnäachrichten

Berlin 24 Sept Nach einer Meldung ans Wien von hente
hat Kaiſer Wilhelm dem Erzherzog Sie rich das
48 preußiſche Jufanterie Regiment verliehen Der König von
Sachſen reiſt Montag nach Viſehrad ab zur Theilnahme an
den dortigen Jagden und begiebt ſich ſpäter auf Einladung des
Grafen Taſſilo Feſtetich nach Schloß Keszheiy Prinz Leopold
von Bayern reiſt gleichfalls am Montag nach Viſehrad und wird
am Dienstag der Kaiſerin Eliſabeth in Gödöllö einen Beſuch ab
ſtatten Ueber die Ankunft des Kaiſerpaares in Tra
kehnen iſt daſelbſt die Nachricht eingelaufen daß die Kaiſerin
am Sonnabend den 30 September um 11 Uhr vormittags mit
dem fahrplanmäßigen Zuge einzutreffen gedenkt während der
Kaiſer wie ſchon bekannt erſt Sonntag den erſten Oktober
morgens mittelſt Sonderzuges in Trakehnen anzulangen beab
ſichtigt Nach kurzem Frühſtück das von der Hofküche ſervirt
wird begeben ſich beide Majeſtäten unverzüglich nach dem Jagd
hauſe Rominten um an der auf 11 Uhr vormittags angeſetzten
Einweihung der neuerbauten norwegiſchen Kapelle theilzunehmen
Während die Kaiſerin ſich bereits am Montag nach Potsdam
zurückbegiebt verbleibt der Kaiſer noch vier bis ſechs Tage in
Rominten um der Jagd obzuliegen Der ruſſiſche Bot
ſchafter beim Berliner Hofe Graf Schuwalow iſt am
Sonnabend in Paris eingetroffen

Der Kaiſer und Fürſt Bismarck
Es iſt eine erfreuliche Ergänzung zu den bisherigen Mit

theilungen über dieſe Angelegenheit daß wie nunmehr feſt
uſtehen ſcheint der Kaiſer nicht nur völlig aus eigener
nitiative ſondern daß er im Einverſtändniß mit dem

Reichskanzler Grafen Caprivi gehandelt hat Wie der
Köln Ztg aus Berlin geſchrieben wird war der Reichs

kanzler in jeder Beziehung mit der hochherzigen Regung des
Kaiſers vollſtändig einverſtanden wie das für denjenigen nicht
überraſchend fein kann der das Verhalten des Grafen Caprivi
gegenüber ſeinem Amtsvorgänger in den letzten Monaten unßeſengen verfolgt hat Zu wiederholten malen hat er im

Reichstage von dem Fürſten Bismarck in der achtungsvollſten
und ehrendſten Weiſe geſprochen und den Fürſten gegen un
berechtigte Angriffe in Schutz genommen Es ſei kein Ge
heimniß daß er die geſpannte Stellung des Fürſten zur
Reichsregierung immer ſehr peinlich empfunden habe Da
ſich jetzt dank dem eigenen Eingreifen des Kaiſers eine günſtige
Gelegenheit fand durch eine ehrende Kundgebung ein beſſeres
Verhältniß anzubahnen hat gewiß niemand mehr erfreut als
den Kanzler deſſen ganzer es jedenfalls mehrentſpricht mit dem Finſten Bismarck in Frieden als in Hader

zu leben Ein wiener Berichterſtatter der Köln Ztg be
hauptet ſogar daß eine Anregung Caprivi s mit dem
e le des Kaiſers r ſei Ueber dierecht ernſt geweſene Erkrankung des Fürſten Bismarck
meldet der Rheiniſche Kurier aus Kiſſingen Vor

bis ſich plötzlich Schüttelfroſt und Lungenentzündung ein
ſtellten über deren Gefährlichkeit weder der Fürſt noch die
Fürſtin die Wahrheit erfahren ſollten weshalb auch die Mit
theilungen an die Preſſe unterblieben da ſich Fürſt Bismarck
die z täglich vorleſen ließ Profeſſor Schweninger
abe am Krankenlgger Bismarck s eine wahrhaft aufopfernde

ätigkeit entwickekt Tag und Nacht habe er am Kranken
lager des Fürſten gen 16 Tage ſei er kanm aus ſeinen
Kleidern und ett gekommen r gor Schweninger
wird da Bismarck jetzt wieder hergeſtellt iſt wie alljährlich
zu ſeiner Erholung für einige Wochen nach Italien r
wodurch die ärrthümliche Nachricht römiſcher ätter

von Vertretern der provinzig

vier Wochen erkrankte Fürſt Bismarck an Jſchias unbedenklich

erklärt wird Fürſt Bismarck komme nach San Remo
Jn der müncheuer Allg Ztg wird bemerkt daß in derſchweren Erkrankung des Fuiſten Bismarck die kritiſche Periode

die Tage vom 31 Aug bis 6 Sept umfaßte Auch die
ausländiſche Preſſe beſchäftigt ſich natürlich ſehr lebhaft mit
der vorliegenden Angelegenheit Die petersburger Blättervertreten ſehr von einander abweichende Meinnngen Während

die einen von einem Kanoſſa Gang des Kaiſers ſprechen
meinen andere die Sache gleiche einem ſehr natürlichen Fiasko
der gegenwärtigen deutſchen Regierung die nun gezwungen
ſei mit ihrem unerbittlichen Kritiker und Controleur ſich
verſtändigen Viele wollen darin ein erſtes Anzeichen für die
Rückkehr den Traditionen des alten Kurſes erblicken und
preiſen dies als ein Shmpton Sir Reife des neuen
Kurſes welcher glücklicherweiſe die Schädlichkeit des Abweichens
von den früheren Bahnen für die politiſche und materielle
Lage Deutſchlands endlich erkannt habe Die pariſer Preſſe
iſt natürlich voll von hämiſchen Gloſſen Der londoner

Standard ſchreibt Alle die Deutſchland wohl geſinnt
ſind wünſchen daß das aus Güns geſandte Telegramm der
erſte Schritt der Annäherung zwiſchen Kaiſer und Exkanzler
der erſte Schritt zur Beendigung eines höchſt unglückſeligen
Bruches ſei der der Feſtigkeit der kaiſerlichen Macht zwar
keinen dauernden Abbruch gethan aber doch weſentlich die
Popularität und den Einfluß des Herrſchers beeinträchtigt
hat während er zugleich den Nuhm eines der größten modernen
Staatsmänner ernſtlich umwölkte Nach der Daily News
iſt wahrſcheinlich gerade der Umſtand daß durch keine ſolche
Verſöhnung der gegenwärtige Kurs der deutſchen Politik ver
ändert werden kann einer von den Gründen weswegen das
kaiſerliche Angebot gemacht wurde Letztere Auffaſſung iſt
auch die in Deutſchland am meiſten getheilte

Zu den Reichsſteuerprojekten
Ueber die Reichsweinſteuer erhält die Frkf 3

Jnformationen die ſie als zuverläſſige anſieht Es w
jedenfalls ein Reſultat zu ſtande kommen nur ſei die Frage
die ob auf dem Boden der in Berlin geführten Berathun
nachher eine Verftändigung möglich ſei bezw ob jene techniſchen
Verhandlungen geſetzgeberifch verwerthen laſſen Allerdings
ſeien ganz erhebliche Differenzen bezüglich der Weinſteuerfrage
aufgetaucht Einzelheiten ſeien darüber nicht mittheilbar dochlaſſe ſich ſo viel ſagen daß die Hauptſchwierigkeit darin beſtehe

eine Ausgleichung der Jntereſſen des Reiches mit denjenigen
der weinbautreibenden Staaten herbeizuführen Zur Tabak
ſteuer wird der Köln Ztg aus Berlin folgendes geſchrieben

Die Ergebniſſe der Vernehmung Sachverſtändiger aus dem
Gebiete der Tabgkinduſtrie in der hier tagenden Kommiſſion für
die Tabakſteuer ſind ſelbſtverſtändlich nicht ohne Einwirkung aufdie weiteren Berathungen und Entſchließungen der Kommen

geblieben Es hat ſich in der Kommiſſion u a die UeberzeugungGeltung verſchafft daß es für die Verwerthung des inländiſches

Tabaks von weſentlichem Intereſſe erſcheint ob bei Einführung
einer Tabakfabrikatſteuer die bisherige Jnlandsſteuer gänzli
in Fortfall kommt und der Eingangszoll auf ausländiſchen Taba
entſprechend ermäßigt wird Eine derartige Maßnahme iſt vor
länfig in Ausſicht genommen demgemäß würde bei Einführungder Fabrikatſteuer Zoll und Inlandsſteuer für die Vorräthe von
Tabak und Fabrikaten den Verhältniſſen entſprechend nach
beſtimmten Sätzen zurückgewährt oder auf einen Sieuerkredüt
verrechnet werden

Der nationalliberale Delegirtentag in Berlin
Jn ven Räumen des Abgeordnetenhauſes fand am Sonntag

eine von hervorragenden Nationalliberalen aus allen Landſchaften
der preußiſchen Monarchie beſuchte Delegirtenverſammlung
ſtatt um ſich über die Landtagswahlen zu beſprechen und
einen Wahlaufruf feſtzuſtellen Der Delegirtentag war von
vornherein auf einen engern Kreis von Parteifreunden be
ſchränkt die bisherigen in ordneten und eine aralen Harteior ſationen Von
Landtagsabgeordneten waren wie die Natl Korr berichtet
u a die Herren Hobrecht v Cuny Simon Sombart Satiler
Wallbrecht Böttinger v Eynern Krauſe Friedberg
Sander Dr Max Weber von Reichstagsabgeordneten die
Herren Möller Böttcher anweſend Zum Vorſitzenden
wurde Herr Hobrecht ernannt Jn eingehenden Erörterungen
wurden an der Hand eines vorliegenden Entwurfs zu einem
Wahlaufruf die Aufgaben der preußiſchen Ge eng die der
nationalliberalen Partei dabei zukommende und die

ß allgemeine politiſche Lage beſprochen Das Ergebniß dieſer
Stellungnahme zu den gegenwärtig im Vordergrunde ſtehendenAnliegen des Staatslebens und der Meen wurde in
einem längeren programmartigen Wahlaufruf niedergelegt
der in den nächſten Tagen zur Veröffentlichung ge
langen wird Nach Schluß der Verhandlungen vereinigte
ein gemeinſames Mittagsmahl im Kaiſerhof die Theilnehmerder Verſanmiung In den Unterredungen mit den von aus

wärts gekommenen Herren über den vorausſichtlichen Au
c Wahlkampfes gab ſich eine recht zuverſichtliche Stimmung
und

Ergebniß der SonntagsruheKonferenzen
Die Konferenz zur Berathung der gen über

die Sonntagsruhe in gewerblichen Anlagen derGruppe III der Gewerbeſtatiſtik Bergbau Aten und
Salinenweſen hat wie bereits gemeldet am itag nachdreitägigen Verhandlungen ihre Kuigae erledigt Z all
gemeinen Beſtimmungen haben folgende Faſſung erhalten

1 Die den Arbeitern gewährende Ruhe a nicht
beſondere ahweichende Beſtimmungen getroffen mindeſtens
zu dauern

a bei 12ſtündiger Betriebsruhe für Einzelſonntage 24 Stunden für Doppelfeſttage und für zwei zent folgende m

e

e S



Sonn und Feſtlage entweder 36 Stunden oder wenn eine
Unterbrechung ſtallfinden ſoll für jeden der beiden Tage 24

Stunden 2b bei ununterbrochenem Betriebe für jeden zweiten Sonntag
24 Stunden oder für jeden vierten Sonntag 36 Stunden inwelchem Falle aber an dem vorhergehenden und an dem foigen

den Sonntage die Zeit von 6 Uhr morgens bis 6 Uhr abends
arbeitsfrei bleiben muß

2 Zur Ablöſung der im ununterbrochenen Betriebe beſchäf
tigten Arbeiter dürfen andere Arbeiter jedoch früheſtens 12
Stunden nach Beendigung ihrer regelmäßigen Arbeit heran W
ezogen werden Dieſelben dürfen in dem ununterbrochenenVet ebe während der letzten 12 Stunden vor Wiederaufnahme

Krif regelmäßigen Arbeit nicht beſchäftigt werden Die den
löſungsmannſchaften zu gewährende Ruhe muß mindeſtens

de der den abgelöſten Arbeitern gewährten Ruhe er
re nWo die Durchführung der unter 1b aufgenommenen Beſtim
mungen eine größere Anſpannung der Kräfte der Arbeiter gegenden bisherigen Zuſtand en oder den Beſuch der ſonn
tägkichen Göttesdienſte beeinträchtigen würde iſt die höhere
Verwaltungsbehörde befngt Ausnahmen zuzulaſſen

Das Ergebniß der Berathungen geht nun dem Bundesrath zu
als Vorſchläge für die dieſem zugewieſene Formulirung der
Ausführungsvorſchriften

Emin Paſchas Tod und Nachlafſenſchaft
Die letzten Nachrichten die vom Kongo eingelanfen ſind und

Emin Paſcha betreffen laſſen ſich dahin zuſammenfaſſen Nach
der Beſiegung der Araber durch den Kommandanten Dhanisund der Qurdahme Nyangwes fiel den belgiſchen Offizieren ein

Felleiſen in die Hände das ſich im ſive des Arabers Sald
bin Abedi dem man die Ermordung Emins zunſchreibt be
funden hatte Es enthielt eine Menge intereffanter Aktenſtücke
die Auskunft über die Arbeiten des gelehrten Forſchers ſowie
über den von ihm zurückgelegten Reiſeweg brachten Unter
anderm enthielt das Felleiſen auch noch einige Werke aus der
Bibliothek Emin s darunter ein arabiſch geſchriebenes Buch und
den Koran Kommandant Dhanis glaubte gut zu thun dieſe
intereſſanten Schriftſtücke perſönlich in Verwahrung zu nehmen
damit ſie nicht verzettelt würden und er ſie mit ſich nach
Europa nehmen könne Die Ermordung Emin s könnte man
mit den folgenden Ereigniſſen in Uebereinſtimmung bringen
Said bin Äbida war damals im Kriege mit dem Araber
häuptling Moharra Dieſer hat die Mutter Saöds getödtet
Said nahm Moharra gefangen und wollte ihn tödten Die
übrigen Araber legten ſich aber ins Mittel und jagten Said
bin Abida von Niangwe weg Saöd ſchwor ſich zu rächenund Moharra mit n der Weißen zu ſtrafen Nach dem

Kampfe von Riba NRiba vernahm Moharra daß Said Emin
angetroffen hatte und ſich mit ihm nach Kibonge begebe
Moharra hielt ſich nun für bedroht und ließ Salnd wiſſen daß
wenn er Emin nicht tödte er das ganze Gebiet welches Sard
als Hänptling anerkenne verwüſten würde Dem iſt Said
nachgekommen und Emin muß ungefähr vier Tagereiſen von
Kibonge ſeche Tage nachdem er Kinene verlaſſen hatte gegen
den 20 Oktober ermordet worden ſein Er iſt von ſeinem
Führer Jsmaili getödtet worden wozu Sald bin Abedi und
noch mehr Kibonge den Befehl ertheilt habe

Die letzten Aufzeichnungen Emin s lauten

Verlaſſen die Etabliſſements Wanyema am Jkturi 299 50
öſtl 10 22 nördl B Mai 29 1892 und angekommen in
Jpurunga e Amenda an demſelben Abend Entfernung
27,28 km N N W Urwald

10 Juni 1892 Jndecaru Dorf
1 Anguſt Verlaſſen Jpoto nach Urumbi einer weitern

Anlage der Wanyema im Walde Auf dem Wege nach dem
Jturi welchen wir überſchreiten müſſen beobachtet
9 Auguſt Durch Nachläſſigkeit unſeres Wanyema Häupt

lings ſind alle meine Sammlungen in dem Fluſſe Tunda über
den wir in einem Baumkahn ſetzen mußten verloren gegangen

S ber Schaden An den Ufern des Tunda Lunda Ur
wald

20 Auguſt Nach 19 Tagemärſchen durch den Wald an
gekommen an der Station Urumbi dem weſtlichſten Punkte
der Reiſe der Weg führt nun ſüdlich bis Kirundi bei Kibonge
am oberen Kongo wo ich glaube daß Herr Bohndorff vor mir
Sammlungen gemacht hat

27 Anguſt Wir ſetzen über den Fluß Luidi und lagern
auf dem weſtlichen Ufer zu Maliaſive

28 Auguſt Wir verlaſſen das Ufer des Fluſſes Luidi zu
einem neuen Marſche von 8 Tagen im Walde

7 September Nach einem beſchwerlichen Wege kommen
wir am Poſten von Ubière an hier ein Tag Aufenthalt

Von Ubieère neuer Marſch durch Koth und Waſſer bis nach
Utete Urumbi ein von ſeinen Bewohnern verlaſſenes Dorf in
mitten ſehr ausgedehnter Bananenanlagen umgeben von ſehr
dichtem Walde Hier müſſen wir Lebensmittel zuſammenbringen
für einen Marſch von 10 bis 12 Tagen bis nach Kinene von
wo der Kongo leicht in 6 kleinen Tagemärſchen erreicht werden
kann Jedermann ſammelt Bananen welche getrocknet und ge
ſtoßen unſere einzige Nahrung bilden Wir können weder Fett
noch Fleiſch bekommen

Unſeren letzten Halt ehe wir am Kongo anlangten erreichten

r am 12 Zit r r Je ruene genannt der Name eines Häuptlings eines Säuferseines Uniamweſi Sklaven von Sard bin Abedl

Zur Waſſerrechts Frage
Es iſt neuerdings der Befürchtung Ausdruck gegeben als

würde der Entwurf eines preußiſchen Waſſerrechts welcher in z
ſeiner erſten Form von einer aus den Kommiſſarien ver
ſchiedener Reſſorts zuſammengeſetzten Kommiſſion vor kurzem
fertiggeſtellt worden iſt zur parlamentariſchen Verhandlung

langen ohne daß über ihn vorher die Gutachten der
induſtriellen Kreiſe eingeholt würden Dieſe Befürchtung iſt
unbegründet Wie die Berl Pol Nachr hören hält die
Regierung an der Abſicht feſt die Vorlage demnächſt allen
Jutereſſentenkreiſen zur Begutachtung zu unterbreiten Die
Einholing dieſer Gutachten drängt gegenwärtig aber nochdurchaus nicht Denn es kann als gewiß angeſehen werden

daß die nächſte preußiſche Landtagsſeſſion ſich mit dem Waſſer
rechtsgeſetzentwurf noch nicht befaſſen wird Mit der Ab
faſſung des Entwurfs durch die genannte Kommiſſion iſt das
erſte Stadium der Vorbereitungen für die parlamentariſche
Verhandlung zurückgelegt Bevor es jedoch zu der letztern
ſelbſt kommt muß noch eine ganze Reihe anderer Stadien
durchſchritten werden

Forderungen für die Marine
Die Angaben über Neufordernngen für die Marine in

größerem Umfange werden für die nächſte Reichstagsſeſſion
als unbegründet erklärt Die Neuforderungen werden aber
wie dem Berl Tagebl zufolge beſtimmt verlautet in der
folgenden Zeit nicht ausbleiben Es wird bereits die Höhe
derfelben genannt die ſo groß iſt daß man ſelbſt in natiöugl
liberalen und konſervativen Kreiſen erklärt an eine Bewilligung
ſolcher Summen ſei in einer Zeit in der ſchon die Deckung

in Baden 12,256 nud 11,268 in

Proudy, Sokol

der Koſten für die Militärzeform ſo große Schwierigkeiten
verurſacht gar nicht zu denken

r es in einigen Verwaltungszweigen bisher Praxis
rſatzanſprüche gegenüber Beamten nur im Prozeß

wege durchzuführen iſt in Uebereinſtimmung mit der Oberkechüungélanmer jetzt angeordnet worden daß ſolche Erſatz
anſprüche ſofern über die Begründung kein Zweifel beſteht im

ege der Anrechnung auf die Gehaltszahlung realiſirt werden
llen Dabei iſt ausdrücklich darauf hingewieſen daß bei ſolchen
bzugsverfahren auf die Geſammtverhältniſſe der betreffenden

Beamten billige Rückſicht zu nehmen iſt

Wie über die Zunahme der an die Handlungs
reiſenden vertheilten Legitimationskarten ſo
liegen auch über die Steigerung in dex Ausgabe der auf Grund
des S 55 der Gewerbeordnung zu ertheilenden Wander

ewerbeſcheine an Hauſirer füt die einzelnen Bundesſiaaten amtlich feſtgeſtellte Zahlen vor Die Geſammtzunahme

der Wandergewerbeſcheine hat bekanntlich in der Zeit von 1884
1889 für das eng Reich 6,67 Proz betragen Jn Preußen war
die Zahl derſelben von 117,570 auf 126,460 in Sachſen von 10,720 auf
11,139 in Heſſen von 2778 auf 6323 in Sachſen Weimar von
1452 auf 2099 in Oldenburg von 962 auf 1088 in Braunſchweig
von 3854 auf 4830 in ElſaßLothringen von 8919 auf 11,589 ge
ſtiegen Ein weſentlicher Unterſchied hat ſich dabei allerdings
zwiſchen den Legitimationskarten für Handlungsreiſende und den
Wandergewerbeſcheinen bemerkbar gemacht Bei den erſteren
haben die größeren Bundesſtaaten durchweg eine Zunahme auf
zuweiſen gehabt bei den letzteren giebt es eine ganze Anzahl
größerer und mittlerer Bundesſtaaten welche einen Rückgang zu
verzeichnen gehabt haben So wurden in Bayern im Jahre 1884
an Wandergewerbeſcheinen 20 663 im Jahre 1889 nur 19,131Meckleudurg Schwerin 3195 und
2099 in Bremen 502 und 382 in Hamburg 402 und 352 ertheilt
Auch für Württemberg ſür welches die Zahlen nur bis 1888 vor
liegen war ein Rückgang feſtzuſtellen Während ſich alſo bei den
Legitimationskarten für Handlungsreiſende die Zunahme auf das
ganze Reich wenn auch nicht völlig ſo doch einigermaßen gleich
mäßig vertheilt hat ſo ſind von der für den genannten Zeitraum
feſtgeſtellten Zunahme der Wandergewerbeſcheine einzelner Staaten

Preußen Heſſen und ElſaßLothringen in ganz beſonderer
Weiſe betroffen worden

8 Leipzig 24 Sept Seitens der Konſervativen und
Nationalliberalen werden für die am 19 Oktober ſtatt
findenden Wahlen zur 2 ſächſ Kammer die Herren Hof
buchbindermeiſter Fritz ſche Generalkonſul Dr Schober und
Bäckermeiſter Jo ach im aufgeſtellt Die Antiſemiten ſtellen
eigene Kandidaten auf Dr Erwin Bauer Nedacteur
der antiſemitiſchen Nenen Deutſchen Zeitung, wurde geſtern im
Vorverfahren beim kgl Amtsgericht vernommen wegen
der gegen ihn öffentlich erhobenen Vorwürfe der Bigamie des
Betrugs und der unbefugten Führüng des Doktortikels

D RNudolſtadt 24 Sept Die Neuwahlen zum Land
tage unſeres Fürſtenthums ſind auf den 12 Oktober anberaumt
Die Sozialdemokraten wollen nach ihrem Organ dem
Thür Volksblatt, diesmal alles aufbieten um zu dem bis

en einen Vertreter ihrer Partei für Frankenhauſen einige
inzu zu bekommen

Poſen 24 Sept Zu dem von den Mitgliedern des Pro
vinziallandta ges dem vormaligen Landeshauptmann jetzigen
Reichsſchatz Sekretär Grafen von Poſadowski Wehbhner
gegebenen Abſchiedsmahl waren erſchienen der kommandirende
General des 5 Armeecorps General der Jnfanterie v Seeckt
der Oberpräſident v Willamowitz Möllendorf und die Spitzen
ſämmtlicher Behörden Den Toaſt auf Se Majeſtät den Kaiſer
brachte General v Seeckt aus worauf Frhr v Unruhe Bomſt
unter allgemeinem Beifall auf den Staatsſekretär Grafen
v Poſadowski Wehner toaſtete und der Verdienſte deſſelben als
Landeshauptmann um die Schaffung der neuen Provinzial
verwaltung gedachte Der Staatsſekretär erwiderte dankend und
ſchloß ſeine längere Rede mit einem Hoch auf die Provinz Poſen t

Marinenachrichten S M Kbt Hyäne, Kommandan
Korvetten Kapitän Walther beabſichtigt am 26 d Kamerun zu
verlaſſen S M Kbt Wolf, Kommandant Kapitän Lieutenant
Kretſchmann iſt am 23 September in Pagoda Anchorage an
henen und beabſichtigt am 28 d nach Shanghai in See zu

gehen

Ausland
OeſterreichUngarn Die wiener Polizei hob am

Freitag in dem wiener Bezirk Margarethen in der
Wohnung zweier Tiſchlergeſellen Namens Hahnel und Franz
Haſpel eine anarchiſtiſche Werkſtatt auf Beide Geſellen
wurden verhaftet Haſpel wollte ſich ans dem dritten Stock
werke auf die Straße hinabſtürzen wurde jedoch daran ver

et Jn der Wohnung wurde ein Setzkaſten eine voll
tändige Handdruckpreſſe und 1000 hochverrätheriſche Flug

ſchriften ferner Spreugſtoffe worunter Pikrin eine noch
ungefüllte Bombe Vorräthe von ranchloſem Pulver und
Waffen vorgefunden Ein in der Wohnung befindliches Kiſtchen
mit zwei Leitungsdrähten wurde auf Auordnung von Sgch
verſtändigen noch uneröffnet gelaſſen Die Polizei verhaftete
ferner noch weitere 12 Arbeiter Sämmtliche Verhafteten
bildeten eine eigene von den anderen ſozialiſtiſchen Parteien
abgeſonderte Grüppe Eine vor neun Monaten verbreitete
Flugſchrift An die Arbeiter im Soldatenrock hatte die
Nachforſchungen der Polizei veranlaßt Eine ſpätere Meldung
beſagt Von den als Anarchiſten verhafteten Perſonen ſind
wei welche den Nachweis erbrachten daß ſie dem Treiben der

übrigen fernſtehen am Sonntag wieder entlaſſen worden Die
anderen wurden dem re h eingeliefert Das Manu
ſkript der vorgefundenen Druckſchrift an die öſterreichiſche

rührt aus dem londoner Anarchiſtenblatte Auto
nomiſt her es iſt hierdurch die r der der Verhafteten
mit den londoner Anarchiſten erwieſen as vorgefundene
Ekraſit und Pikrin erzeugten die Verhafteten ſelbſt Die
Bombenhülſen und andere mit Beſchlag belegten Objekte ſind
genau nach Moſt s Anleitung hergeſtellt Die Verbindung
der Verhafteten mit den amerikaniſchen Anarchiſten iſt nach
den vorgefundenen Schriftſtücken gleichfalls zweifellos

Aus Prag wird vom 23 d gemeldet Bei den heutigen
Ergänzungswahlen für den Reichsrath wurde im Wahl
bezirk Tetſchen der deutſche Landtagsabgeordnete Stefan Richter
im Wahlbezirk Przibram der Jungtſcheche Breznovsky gewählt

Der Herausgeber des eingeſtellten radikalen Blattes Nowe
wurde wegen einer in einer Volks

verſammlung gehaltenen Rede unter Anklage des Hochverrathes
bem Strafgerichte eingeliefert und in Haft behalten

Frankreich Zum Vergarbeiterausſtand wird aus Lens
emeldet daß die Nacht zum Sonntag in dem Kohlenbaſſinſehr ruhig verlaufen iſt nirgends zeigten ſich Patrouillen der

Streikenden Der Friedensrichter hat im ganzen Baſſin von

Lens Plakate anſchlagen laſſen in denen die Bergleute auf
gefordert werden ihre Vorſchläge zu unterxbreiten behufs Er
zielung einer Verſtändigung oder Einſetzung eines Schieds

Verſchiedene Mittheilungen

gerichts

Der Präſident Carnot hat ſich am Sonnabend na
mittag mit ſeinem militäriſchen Gefolge von Fontainebleg
nach Beauvais begeben woſelbſt Sonntag eine Truppen
revue abgehalten wurde mit welcher die großen Manöver deg
2 und 3 Armeecorps ihr Ende erreichten Der Präſident
Carnot nahm begleitet von dem Kriegsminiſter Loizillon ver
mittags die Parade über das 2 und 3 Armeecorps ab Der
Präſident traf um 9 Uhr früh in einem Landauer auf dem
Paradefeld ein und fuhr die Front der Truppen ab Hierauf
verließ er den Wagen und wandte ſich zu den fremdländiſchen
Offizieren welche zur Begrüßung von den Pferden ſtiegen
Der Präſident reichte den Offizieren die Hand und nahm
alsdann auf einer Tribüne Platz um dem Vorbeimarſch der
Truppen beizuwohnen Präſident Earnot der ſich beſten
Wohlbefindens erfreute wurde von einer zahlreichen Menſchenmenge welche aus der Umgegend und ſelbſt aus Paris herbei

geſtrömt war lebhaft begrüßt Nach Beendigung der Revue
beauftragte der Präſident den Kriegsminiſter in einem
Schreiben dem General Billot welcher die Oberleitüng der
Manöver gehabt hatte ſeine Glückwünſche wegen der guten
Haltung der Truppen zu übermitteln

Nach der Truppenbeſichtigung gab Präſident Carnot der
Generalität und den fremdländiſchen Offizieren ein Dejeuner
zu 160 Gedecken Hierbei hielt derſelbe eine Rede in der er
namens der Regierung die Armee beglückwünſchte welche
Frankreich Vertrauen in ſeine Stärke gebe und ihm Ruhe und
Kaltblütigkeit verleihe Der Präſident fügte hinzu Frankreich
treu ſeinen Frenndſchaften die es glücklich ſei zu feiern und
tren ſeinen Ueberlieferungen der Höflichkeit könne erhobenen
Hauptes ſeine wahre Friedensliebe verkündigen in der Ueber
zeugnug daß die Zukunft der Klugheit und der Redlichkeit
gehöre Alsdann belobte der Präſident die Armee Sie ſei
eine Schule patriotifcher Pflichterfüllnng und kenne keine ver
derblichen Lehren welche beſtrebt wären die Nation zu ſpalten
und ſie dem Vaterlandsbegriffe abwendig zu machen Carnot
ſchloß mit einem Toaſt anf die franzöſiſche Armee Hierauf
dankte der Kriegsminiſter Loizillon indem er hervorhob
Frankreich könne im Vertrauen auf den Patriotismus ſeiner
Armee mit Ruhe allen und der Zukunft entgegen
e und ſchloß mit einem Togſt auf den Präſidenten
Larnot

England Wie das Reuter ſche Bureau meldet iſt es
dem Syndikate der Gruben arbeiter von Derbyfſhire
gelungen eine Anleihe von 16,000 Pfund Sterl 320,000
zuſtande zu bringen Dieſelbe dürfte hinreichen den AusKoanr um vierzehn Tage zu verlängern

Belgien Ein Bergarbeiterſtreik wird nun voraus
ſichtlich auch noch in Belgien ausbrechen Wie aus Mons
gemeldet wird haben dort am Sonntag die Delegirten des
Bergarbeiter Syndikats des Borinage mit 7 gegen 3 Stimmen
den allgemeinen Ausſtand beſchloſſen derſelbe ſoll am Montag
beginnen Es war von dem Shyndikat der Grubenarbeiter
eine allgemeine Lohnerhöhnng von mindeſtens 10 Prozent ge
fordert worden die wie es ſcheint nicht bewilligt worden iſt

Braſilien Einer dem NewYork Herald aus Monte
video zugegangenen Nachricht zufolge haben die aufſtäudiſchen
brafilianiſchen Kriegsſchiffe die Stadt Sago Fran
cisco erobert Die Regierung von Urnguay ſoll den Auf
ſtändiſchen in Rio Grande do Sul Waffen verkauft haben
Wie weiter verlantet hätte das Geſchwader der Aufſtändiſchen
Rio de Janeiro von neuem blockirt

Argentiniſche Nepublik Nach Meldungen aus Bueno s
Ayres iſt eine weitere Zahl von Perſonen verhaftet worden
darunter General Manſilla es würden erhöhte Vorſichts
maßregeln getroffen

Nordamerikga Wie aus Waſhington gemeldet wird be
antragte am Sonnabend der Senator Steward den Prä
ſidenten Cleveland am Montag im Senate in An
klagezuſtand zu verſetzen wegen Verletzung des Geiſtes
der Verfaſſung weil er durch die Verſuche den Kongreß zur
Aufhebung der Shermanagkte zu nöthigen die Unabhängigkeit
der Legislative vernichte Dieſer Antrag welcher am Montag
im Senate zur Berathung gelaugt erregt großes Aufſehen
man erblickt darin die Abſicht der Anhänger des Silbers im
Senate die Erörterung der Shermangkte und des Antrages
auf Abſchaffung derſelben zu verhindern

Südafrika Renter s Buregu meldet aus Kapſtadt vom
23 Seit zwei Tagen hat zwiſchen den Forts Tuli und
Victoria kein Nachrichtenverkehr ſtattgefunden Man befürchtet
daß die Matabeles zwiſchen dieſe beiden Plätze gerathen ſind
und die Verbindungen abgeſchnitten haben Das Ausbleiben
von Nachrichten erregt Beunruhigung Der Abgeſandte Loben
gulas Umſſchete iſt in Kapſtadt eingetroffen

m

Halle und Umgegend
Halle 25 Sept

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins theilte
der Hr Vorſitzende zunächſt mit daß am nächſten Mittwoch im
Cafe Monopol eine Verſammlung der Mitglieder ſämmtlicher
kommunglen Vereine ſtattfindet in welcher die Frage der Regulirung
der Gerberſaale eingehend erörtert werden ſoll Ferner wurde
beſchloſſen bei den bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen die
Kandidaten der I und II Abtheilung gemeinſchaftlich mit den
kommunalen Bezirksvereinen aufzuſtellen die Nominirung der
Kandidaten der III Abtheilung dagegen den Bezirksvereinen zu
überlaſſen Zur Vorbeſprechung der Wahlen ſoll Mittwoch den
4 Okt eine Sitzung der Vorſtände ſämmtlicher Vereine ſtatt
finden Die Verſammlung bewilligte dann für den Fall daß die
nächſte Sedanfeier der kommunalen Vereine mit einem Fehlbetrag
abſchließen ſollte zur Deckung deſſelben einen Beitrag in Höhevon 20 M Endlich erklärte ſich der Hr Vorſitzende bereit in
nächſter Zeit durch einen umfaſſenden Vortrag über das neue
Kommunalſteuergeſetz eine Beſprechung deſſelben behufs Stellung
nahme des Vereins zu etwaigen Neuordnungen in unſerer
Gemeindebeſteuerung vorzübereiten Hierauf wurde in eine
Erörterung ſchwebender Gemeindeangelegenheiten eingetreten
Jn der Frage der Schaffung einer von der Gewwerblichen Zeichen
ſchule unabhängigen Malſchule wurde von verſchiedenen Seiten
betont daß zur Errichtung einer ſolchen Schule ein Bedürfniß
nicht anerkannt werden könne da neben der Zander ſchen Mal
ſchüle die beſtehen bleibt wenn die Uebernahme durch die Stadt
gemeinde nicht erfolgt auch von der hieſigen Maler Jnnung im
vorigen Winter eine Malſchule eingerichtet und mit gutem Erfolge
betrieben worden ſei Weiter würde noch mitgetheilt daß die
Magiſtratsvorlage über Herſtellung eines Straßendurchbruchs zur
Verbindung der Zwingerſtraße mit dem Moritzzwinger in nächſter
Sitzung der Stadtverordnetenverfammlung außerhalb dex Tages
ordnung als eilige Sache erledigt werden müſſe Die betr
Magiſtratsvorlage iſt ſchon vor länger gls Jahresſriſt eingghragg
und ſ Z in Bürgerkreiſen lebhaft erörtert worden amals
wurde von gegneriſcher Seite beſonders darauf verwieſen daß der



de Zulage von 150 M gewährt

erachtet werde ous Zweckwenn er nolhwendiDenen und ad in t auf die Koſten mehr in der
abel ſche Grundſtück bewirkt werden

üſſe wo bereits ein Durchgang von der Mauergaſſe bis zur
Taubenſtraße vorhanden iſt Die Sache wurde vertagt um dem

nen Stadtbaurath Gelegenheit zu geben auch ſeinerſeits hierzuStellung zu nehmen Jetzt wird eine ſofortige Erledigung für
eboten exachtet weil die katholiſche Gemeinde vor einiger Zeit

die Erlaubniß zum Bau eines Schweſternhauſes auf dem Grund
ſcke in der Mauergaſſe n hat die Errichtung dieſes Ge
bändes aber dem geplanten urchbruche den Weg verlegen würde
Man ſprach ſeine Verwunderung darüber aus daß die Angelegen

tie des Blocks durch das

den plötztich ſo eilig betrieben werden ſoll

Mit Beginn dieſes Etatsjahres erhöhte die Gemeinde
Vexrtret zu Giebichenſtein das Gehalt des GeBente Vorſte er auf 3300 M die Gehälter von fünf Bureau

i wurden um je 80 bis 180 M aufgebeſſert Auf Antragzen Verſicherungsdirektors Lange hat die Gemeinde Ver
tretung in vergangener Woche dem Hru Kämmerer deſſen Gehalt

genwärtig 2100 M und 150 M Zählgeld beträgt eine perſön

Jn dieſem Jahre finden die Ergänzungswahlen derrn de Kirtheurhtbe und der kirchlichen Gemeinde
vertretungen ſtatt An die wahlberechtigten männlichen Mit

lieder der evangeliſchen Kirchengemeinden wird deshalb demnächſt
Aufforderung ergeben ſich in die Wählerliſten eintragen zu

laſſen Wahlberechtigt iſt wer ein Jahr lang in der Stadt
emeinde gewohnt hat ſelbſtändig über 24 Jahre alt getauft und
nfirmirt ſowie evangeliſch getauft iſt Die Anmeldung zur

Eintragung in die Wähſerliſte geſchieht in der Pfarre dieſelbe
kann auch ſchriftlich erfolgen und muß den Vor und Zunamen
Älter Siand und Wohnung des Betreffenden enthalten

Unſere Garniſon kehrte am Sonnabend abend gegen 10 Uhr
aus den Herbſtmanövern wieder hierher zurück Die Truppen
wurden wie alljährlich bei der Rückkehr ans den Manövern von
einer großen Menſchenmenge am Bahnhofe erwartet und nach
den Kaſernen begleitet Heute werden die Reſerviſten entlaſſen
Morgen trifft hier die 3 Abtheilung des 19 Feld Artillerie
regiments auf dem Marſche nach Torgau ein und nimmt Nacht
quartier Die Abtheilung kommt aus der Gegend von Ober
röblingen und rückt übermorgen nach Delitzſch weiter wo das
nächſte Quartier genommen wird

Der Techniker Verein Halle a S hat nach Ablauf
des Sommers ſeine regelmäßigen Sitzungen welche Sonnabends
im Prenßiſchen Hof ſtattfinden wieder aufgenommen Die
Sommermonate wurden zur Veranſtaltung verſchiedener Ausflüge
und Beſichtigung induſtrieller Anlagen benutzt W der letzten
Sitzung ſprach Herr Architekt Lehmann über Bitumelith
einen Kunſtſtein deſſen gute Eigenſchaften demſelben vielfache
Anwendung ſichern Herr Jngenieur Voß berichtete über
Stegographie der Gaſez eine Fortſetzung dieſes intereſſanten
Vortrages folgt in einer ſpäteren Sitzung Am kommenden Sonn
abend wird Herr Jngenieur Sterz einen Exvperimental Vortrag
über Photographie halten Da während der Oſtertage des
kommenden Jahres der Verbandstag des Deutſchen Techniker
Verbandes in Halle zuſammentritt werden die erforderlichen Vor
bereitungen ſchon jetzt getroffen Zur Erlangung eines Titel
blattes für eine herauszugebende Feſtſchrift iſt eine Preis
bewerbung unter den Vereinsmitgliedern ausgeſchrieben Um die
außerhalb des Vereins ſtehenden Techniker auf die Beſtrebungen
des Vereins und des Deutſchen Techniker Verbandes aufmerkſam
u inachen ſoll ein Rundſchreiben an alle hieſigen TechnikerUrchitelten und Jngenieure fo weit deren Adreſſen bekannt ſind

erlaſſen werden Der Verein zählt zur Zeit 50 ordenlliche und
28 fördernde Mitglieder letztere meiſt Jnhaber größerer techniſcher
Geſchäfte und Fabriken welche die Beſtrebungen des Vereins
unterſtützen

Nach neueren Beſlimmungen gelangt die Einrichtung daß
die Nachtſchnellzüge Nr 1 und 2 zwiſchen Berlin und
Frankfurt a M über Halle als Durchgangszüge mit
nummerirten Sitzplätzen verſehen werden d h die Umwandlung
in ſog Harmonikazüge für die Dauer des bevorſtehenden
Winterfahrplanes noch nicht zur Ausführung Die genannten
Züge werden vielmehr während des Winters noch in der bis
fgiaen Geſtalt befördert werden Dagegen werden die Tag es
chnellzüge zwiſchen Berlin und Frankfurt Nr 6 ab Berlin

7,25 vorm und Nr 5 ab Frankfurt 240 nachm in Harmonikazüge
umgewandelt doch ſollen dieſen Zügen zwiſchen Bebra und Frank
r M noch Wagen 2 und 3 Klaſſe alter Banart beigegeben
werden

Am Sonnabend abend kam der Handelsmann Raue der
in Oppin einen größeren Poſten friſch geſchoſſener Haſen gekauft
hatte und nun nach Hauſe bringen wollte auf empſindliche Weiſe
e Schaden Der Mann blieb mit der Peitſche in einem an der

tratze ſtehenden Baume hängen ſo daß er ſich genöthigt ſab
den Wagen zu verlaſſen Als er denſelben wieder beſteigen
wollte zog das Pferd plötzlich an und Raue ſtürzte rückwärts
auf die Straße herab ſo daß er ſich außer Quetſchungen der Wirbel
ſäule allem Anſcheine nach erhebliche innere Verletzungen zuzog
die ſeine Unterbringung in der königl Klinik erforderlich machten

Mittheilungen aus Halle beſinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Vermiſchtes
Ein nachahmenswerther Antrag Der Stadtverordnete

10 Offizieren Der Kommandant des Schiffes Kapitän
2 Ranges Jäniſch ſoll zufällig in Reval zurückgeblieben
ſein nachdem er die Führung des Fahrzenges dem älteſten
Schiffsoffizier Kapikän 2 Ranges Protopopow übergeben hatte

Das verunglückte Schiff war eines älterer Konſtruktion und von
kleineren Dimenſionen Daſſelbe lief 1867 in Petersburg vom
Stapel Die Länge des Schiffes betrug 206 Fuß die Breite
42 Fuß und die Tiefe 12 Fuß die Waſſerverdrängung 2222
Tons Auf demſelben befanden ſich in zwei drehbaren Thürmen
vier neunzöllige Geſchütze und vier Schnellfeuer Kanonen Der
Geſammtwerth des Fahrzeuges nebſt Artillerie
ausrüſtung beläuft ſich auf gegen 1 Million Rubel Die
Petersburgskija Wiedomoſti giebt ferner an daß die Ruſſalka
niedrige Bordwände hatte und nur 8 Knoten in der Stunde
zurücklegte Jnfolge des langſamen Gauges dürfte die Ruſſalka
hinter dem gleichzeitig mit ihr aus Reval ausgelaufenen Kanonen
boote Tutſcha zurückgeblieben ſein

Noch ein nutergegangenes Kriegsſchiff Nach einem
Telegramm aus Port au Prince iſt das haitiſche Kan on en
boot Alexandre Petion mit einem Verluſt von
89 Menſchenleben untergegangen Die Kataſtrophe
ereignete ſich am 6 Sept auf der Höhe des Kap Tiburon an der
haitiſchen Küſte Der einzig Ueberlebende ein farbiger
Matroſe berichtet das Kriegsſchiff ſank urplötzlich er
könne die Urſache nicht angeben Unter den Ertrunkenen
befinden ſich General Molini und der außerordentliche
Geſandte von San Domingo Cohen früher baitiſcher Geſandte
in Mexiko der mit anderen haitiſchen Diplomalen nach San
Domingo reiſte um einen Sondervertrag zwiſchen Haili und San

Domingo abzuſchließen

Eiſeubahnnufall Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureaus ans Kingsbury Jndiang ſtieß am Freitag vormittag
ein mit Reiſenden beſetzter nach Oſten gehender Zug auf der
Strecke nach Wabaſh infolge falſcher Weichenſtellung mit einem
Güterzuge zuſammen Mehrere Wagen wurden zerſchmettert
Elf Perſonen wurden getödtet 15 verwundet Unter
den Getödteten befindet ſich der Lokomotivführer und der
Zugführer des Perſonenzuges

Neue Goldfelder Jn Alberni an der Weſtküſte der Jnſel
Vancouver iſt ein reichhaltiger Gold quarz Diſtrikt
entdeckt worden Nach den amtlichen Proben wird der Gold
War zwiſchen 100 und 2000 Dollars per Tonne Quarz ge
chätzt

Cholera Deutſchland Berlin Neue Erkrankungsfälle
ſind wiedernm nicht gemeldet Hamburg Von Sonnabend
bis Sonntag früh 7 neue Erkrankungen von denen 2 öödklich
verliefen Von den früher Erkrankten ſind noch 7 Perſonen ge
ſtorben Kiel Bei einem von Hamburg zugereiſten Sattler
geſellen iſt Cholera konſtatirt Der Erkrankte wurde ſofort iſolirt
alle Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen Holland Nach einem
Berichte des Bürgermeiſters von Antwerpen ſind ſeit dem
Auftreten der Krankheit 78 Erkrankungen und 51 Todesfälle vor
gekommen Seit dem 18 d iſt kein neuer Fall gemeldet Die
Mehrzahl der Erkrankten ſind Schiffer welche ſchlechtes Waſſer
zum Gebrauche verwendeten Dänemark Der Jnuſtizminiſter
erließ vorgeſtern eine Verfügung nach welcher Perſonen die vom
Auslande mit der Bahn in Vamdrup oder Vedslet eintreffen
daſelbſt einer ärztlichen Unterſuchung unterworfen werden
Choleraverdächtige ſollen zurückgehalten und beobachtet werden
die anderen erhalten die Erlaubniß zur Fortſetzung der Reiſe
werden jedoch an ihrem Aufenthaltsorte einer fünſtägigen ärzt
lichen Beobachtung unterworfen Verdächtig befundenes Pafſagier
güt wird desinfizirt England Wie das Reuter ſche Bur
ans Gibraltar meldet hat die dortige Sanitätsbehörde für
Ankünfte aus Hamburg eine ſiebentägige Quarantäne
angeordnet

Perſonalugachricht Der Direktor der bayeriſchen meteoro
logiſchen Centralſtation Dr Karl Lang iſt geſtern in
München geſtorben

Jmmer gleich Weißt du Ella dieſe Männer ſind doch
eigentlich ſchreckliche Geſchöpfe ſie bleiben ſich immer gleich
Warum das Nun ſie drücken ſich bei allem wenn ſie

noch klein ſind dann gehen ſie hinter die Schule und wenn ſie
groß ſind hinter das Standesamt

Beim Schopf gefaßt Tante Ob du wohl einen Kranz
auf mein Grab legen et wenn ich mal geſtorben bin
Neffe entrüſtet Welche Frage Tante Den ſchönſten den
ich aufzulreiben vermag Du könnteſt mir eigentlich jetzt ſchon
mal fünf Mark darauf geben

Meteorologiſche Station zu Halle Ortkszeit
24 Sept 9 U ab 25 Sept 7 n m g

Baromeler Millimeter 753,3 154,0Thermometler Celſins 94 6,4Rel Fenchtigkeit 71 84Wind SW 2 S 1Maximum der Temperalur am 24 Sept 14 70 C

Minimum 25 Sept 69 CRegen 0,0mw

Weiß in Berlin hat in Gemeinſchaft mit noch 12 Stadt Handel Gewerbe und Verkehr
verordneten folgenden Antrag in der dortigen Stadtverordneten
Verſammlung eingebracht Jn Rückſicht darauf daß ſich die
Polizei Verordnung Obſt und Gemüſe nur nach Gewicht
zu verkanfen bewährt hat erſucht die Verſammlung den
Magiſtrat darauf hinzuwirken daß noch folgende Lebensmittel
nach Gewicht verkauft werden müſſen Schwarz und
Weißbrot Eier Wild geſchlachtetes GeflügelKrebſe

Typhus in Berlin Es kann nicht mehr zweifelhaft ſein
daß der Unterleibstyphus im öſtlichen Berlin angen
blicklich bereits ſeuchenhaft auftritt denn ſeit dem
21 Auguſt iſt die Erkrankungsziffer fortwährend geſtiegen am
vorigen Donnerstag befanden ſich in den berliner Krankenhänuſern
ſchon 125 Typhuskranke Der Urſprung der Seuche
hat bisher noch nicht feſtgeſtellt werden können

Sarghändler als Spekulanten Eine Laahl Sarghändler
in Hamburg hatte feſt auf die Wiederkehr der Cholera in

rößerem Umfange gerechnet und ſich dementſprechend vorgeſehen
ſie blieben jedoch mit ihrem Vorrath ſitzen und ſahen ſich zum
Theil ſchon zur Schließung des Geſchäfts gezwungen Zur

Uuſtrirung der Lage diene die Thatſache daß kürzlich in einer
erichtsvollzieher Aunklion Hunderte ſolcher Särge meiſt

bietend verſteigert werden Hofſen wir daß die Spekulation
der hamburger Sargbändler trotz der neueſten ungünſtigſten
Stellungen auch für die Zukunft ins Waſſer falle

Untergang der Nuſſalka Die Botſchaft von dem Ver
ſchwinden des gepanzerten Küſtenvertheidigungs Fahrzeuges
Rufſalkg traf am Sonnabend in Pete rsburg ein Den
Nowoſti zufolge war das Fahrzeug am Donnerstag den 9 Sept

a St früh morgens aus Reval nach Helſingfors abgegangen es
wird angenommen es ſei entweder durch Exploſion des
Dampfkeſſels oder durch den Zuſammenſtoß mit einem
Kauffahrteiſchiff untergegangen Das Vlatt beſtätigt daß
an der finländiſchen Küſte die Leiche eines Matroſen und eine
zerbrochene Schalnppe von der Ruſſalka aufgefunden worden
ſt Die Beſatzung des Schiffes beſtand aus 91 Matroſen und

Berliner Jutespinnevei und Weberei Das Geschäſtsjahr
schliesst mit einer Unterbilanz ab die aus dem Reservefonds gedeckt
werden wird 1891 92 128,382 M Gewinn wovon 81,107 A zu Ab
schreibungen verwendet wurden

Kartell für Kartotffelstärke Heute findet in Prag eine
Konferenz der österreichisch ungarischen Kartoffelstärke Fabrikanten
statt um über eine Preiserhöhung Beschluss zu ſassen

Dividenden Der Aufsichtsrat der Posener Sprit
Aktien Gesellsehaft beschloss nach reichlichen Rücklagen und
Dotirungen der Generalversammlung die Vertheilung einer Dividende
von 5 Proz vorzuschlagen Der Aufsichtsrath der Leipziger Malz
fabrik zu Sehkeuditz beschloss 10 Proz wie 1891,92 Dividende in
Vorschlag zu bringen Die Warstein Lippstädter Eisenbahn
erzielte einen Ueberschuss von 77,756 A Die Dividende wird auf die
Vorzugsaktien mit 4 auf die Stammaktien mit 2, Proz vorgeschlagen
1891/92 4 bezw 2,2 Proz Die Verwaltung der Zuckerfabrik

FVraustadt schlägt 7 Proz Pividende vor 1891 92 0 nach Tilgung
der Unterbilanz von 38,000 M werden 54,000 M als Rücklage verwendet
zu Abschreibungen dienen 120,000 A Bestände sind nicht vorhanden

Die Dividende der Harburg Wiener Gummi Fabriken wird
in der zum 26 Okt berufenen Generalversammlung festgestellt werden
Nach der Ztg würde sie hinter der vorjährigen von 24 Proz nicht
zurückbleiben Die Dividende der Altenburger Aktien Bier
brauerei für das am 30 d ablaufende Betriebsjaſr ist nach angeblich

uter Quelle auf mwindestens 10 Proz zu schüätzen im Vorjahre 11,r Aufsichtsrath der Theodor Wiede sehen NMateſinentavrit

in Chemnitz beantragt 1 Proz Dividende im Vorjahre Die
Jächsische Maschinenkabrik vorm Richard Hartmann hat
im verflossenen Gesechüftsjahre einen um 373,200 Al höheren Rohgewinn
als im Vorjahre Der Aulfsichtsrath beschloss nach Abschreibungen und
Rückstellongen in Höhe von 523,820 A die Vertheilung einer Dividende
von 9 Prz vorzuschlagen und 82,410 A auf neue Rechnung vVorzutragen

Der Aufstechtsrath der Hagener Gussstahlwerke beschloss dieVertheilung von 2 Proz 1891 92 6 Proz Dividende vorzusehi en
bei statutenmässigen Absehreibungen Tür das neue Gesehüftsjahr werden
die Aussiehten als günstiger bezeiehnet

Zahlungseinstell ungen Die Firma Wilhelm Dehler
in Neustadt bei Koburg ist insolvent Die Firma betrieb ein be
deutendes Spielwaaren Expoörtgeschäft Ueber das Vermögen des
Strumpfwaarenfabrikanten Karl Friedrich Kngelwann in Russdort
Thüringen ist Konkurs eröffnet Engelmann ist Inhaber der Firma

August Engelmann Co Das 1345 begründete Geschäſt war zu grossem
Umfange gediehen Die Passiven der insolventen Firma Isaak

Loebel in Galatse werden mit 2,600,009 Fr angegeben er Ausammenbruch ist die Folge von Hoizspeicuſationen S Die bedeutende

Tuchwaarenfirms Jakob Beiser io Kiew fallirte Die Sehulden
sollen 0,000 Rubel betragen

Wanren und Produktenberlehte
Getreidoe

Be rlin 23 Sept Welzen mit Aueschluss von Rauhbwelzen ver
1000 kg Loco leblos Termine matt Gekündigt t Kündigu
preis M Loco 140 155 M och Quai Lieferu unli149 4 diesen Monat por Sept Okt per Okt Nor248,5 149,25 148,75 bez per Nov Dez 150,25 u

ez per Jan 18941 r Febr Per Wür2 berApril per Mai 159,25 169,75 159 25 bezRoggen per 1000 kg oco wenig Verkehr Termine niedriger Ge
künchigt 100 t Kündigungspreis 127 M Loco 122 131 M nach Qualität
Iieferungsqualität 129 Al inländischer guter 128,5 129,5 ab bez
per dieren Monat per Sept Okt per Okt Nov 127,25

W J S zr Dez per Apri 134,25 1434,5 bez pere bez
Gerste per 1 kg Zu gedrückten Preisen einiger Handel Grosse

und kleine 148 190 Futtergerste 125 145 M nach Qunlität
Hafer ver 1000 kg Loco behauptet Termine höher Gekündige
t Kündigungspreis M Loco 148 188 M nach Qualität Lie

ferungsqualitit 165 I pommerscher mittel bis er 152 174 bez
feiner 175 184 bez preussischer mittel bis guter 154 176 bez feiner
177 186 bez schlesischer mittel bis guter 154 176 bez feiner 177
186 bez per diesen Monat 164 per Sept Okt 157 157,76 157,5
bez per Okt Nov 150,25 151,5 bez per Nov Dez 149 149 5 bez
per Dez per Jan 1894 per Febr per April
per Mai 146,25 146 bez

Hamvurg 23 Sept Weizen loco ruhig holsteinlscher loco
neuer 140 143 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 133

125 russ loco ruhig Transito 90 nominell IIafer ruhi2 Gerste ruhig
Breslan 23 Sept Roggen per Sept 127,90 per Okt 127,00 per

Okt Nov 129,00 S SAmsterdam 22 Sept Weizen per Nov 161 per März 171
Roggev per Okt 115 per März 116

Antwerpen 23 Sept Weizen ruh g Roggen ruhig Haker be
hauptèt Gerzte fest

New vork 23 Sept Telegr Auſangebericht Weizen per
Dez 76

Zucker
Hamburg 23 Sept Schlussbericht Ruben Kohrucxer I Pro

dukt Basis 8890 Rendement neue Usaneo frei an Bord Uamburg pr Sept
14,95 pr OKt 14,20 pr Dez 14,07/, per März 14,37 Ruhig

FParis 23 Sept Schlussi ericht Rohzucker ruhig 88 loco 38,50
à39,00 Weisser Zucker behauptet Nr 3 pr 150 k8g per Sept 40,12
per Okt 40,37 per Okt Jan 40,62 per Jan April 45,12

London 23 Sept 969 Jnvazucker loco 17 fess Rüben Roh
zuecker loco 15 ruhig

Kaftee
Hamburg 23 Sept Kaffee fest Umsatz 2000 Sack
DBamburg 23 Sept vormitt 11 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kalfee good average Santos per Sept per PVez
78 per März 76 Mai 75 BehauptetLämburg 23 Sept Nachmittagsbericht Goocd average Santos
pr Sept 802, pr Dez 8 pr März 752, per Mai 742,, Schleppend

Amsterdam 23 Sept Java Kaffee good ordinury 5
Lavre 23 Sept Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

irma Peimaunn Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Sept 97,75 pr Dez 96,75 pr März 94,0 Ruhig

Spiritus uBerlin 23 Sept Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs
abgabe per 100 1 à 100 eleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

l Kündigungspr M Loco ohne Fass
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 à 190 gleich 10,000

nach Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
34,2 3,1 bez per dicsen Monat

Spiritus mit 90 l Verbraucneabgabe per 100 l A 100 gleich 10,000
usch Tralles Gekündigt I Kündigungspreis A Loco mit Vass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauch abgaba Matt Gekündigt 160,0 0 l Kün

digungspreis 32,1 I Loco mit Faes per diesen Monat und per Seps
Okt 32,3 32,43 232,0 bez per Okt Nov und per Nov Bez 31,8
82,1 31,7 bez per Dez per April 1894 37,387 37 37 2 bez
per Mai 37,5 87,737,3 37,4 bezahlt

Hamvurg 23 Sept Spiritus matt loco pr Sept Okt 23
r Okt Nov 22 Br per Nov Dez 22 Br per April Mai

2 r
Breslau 23 Sept Spiritus per 100 l 102 exel 50 M Ver

brauehsabgaben per Sept 54,60 do do 70 b Verbrauchsabgaben per
Sept 31,00 do do per Sept Oct do do per Okt Nov

Pa ris 23 Se t Schlussbericht Spiritus fest per Sept 40,50
per Okt 40,50 per Nov Dez 50,50 per Jan April 40,75

Potroleum
Hamburg 23 Sept Petroleum loco ruhbig Staudard whits

loco 4,55 Br per Okt Dez 4,70 Br JAntwerpen 23 Sept Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 11 bez u Br per Sept 11 Br per Okt Dez 11 Br per
Jan April 11 Br Ruhig

New Pork 23 Sept Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe
line certifientes pr Okt

Oelsaaten Oele Feottwaaven
Berlin 23 Sept Amil Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps 33 Winter Kübsen M Küböt per 100 k in Fues Termine
m att Gekündigt Cir Kündigungspreis A Loco mit Fass Aohne Fass per diesen Alönat per Sept Okt per Okt Nov unä
per Nov Dez 48,3 37 48 2 o Zz per April Mai I824 49 BI

Breslau 23 Sept Rühöl per Sept 49,09 pr Sept Okt 49,00
per Frühjahr 49,50

Bremen 23 Sept Schmalz steigend Shafer 50 Pf Wilcox 48
Pfg Choie Grocery 5 Pfg Armour shie d 48 Plg Cudahy 0 Rohe

Brother pure 49 Fig Fairbunks 41 Vig Speck höber short
clear middl Dez Jan Abladung 44

Hamburg 23 Sept Kuvöl unverzollt fest loco 48 Gd
Paris 23 Sept Schlussbericht Rüböl mait pr Sept 55,25

pr OKt 55,50 per Nov Dez 15 75 per Jan April 54,20
Chemische Produkte

London 23 Sept Chilisalpeter 8 sh 0 d kür gewöhnliche
9 sh für chemische Sorten

Viehmärktoe
Berliner Viehmarkt Berlin 23 Sept StädtiseherCentral Viehhof Amitlieher Bericht der Direktion Heute standen

zum Verkauf 3242 Rinder darunter 95 e r 6094 Schweine
darunter 1068 Bakonier 1165 Kälber und 14,080 IIammel Der

Rindermarkt entwickelte sich bei uncerheblicher Preissteigernng in
r Waare recht langsam und wird kaum geräumt I 54 57

I 47 52 III 37 44 IV 32 85 M für 100 Pfd Fleischgewicht
d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der für das Stück
gezahlte Preis aber nach Abzug des durchschnittlichen Werthes von
Haut Kopf Füssen Eingeweiden oder Kram usw vertheilt worden
ist Schweine Infolge der kühlen Witterung zeigte sich grösserer
Bedarf es wurden daher bessere Preise erzielt und inländische Waare
schnell ausverkauſt I 58 59 II 56 57 III 51 35 AI für 100 Pfd
Lebendgewicht mit 20 Proz Abzug Tara Bakonier hinterliessen bei
ziemlich unveränderten Preisen Ueberstand und brachten 42 43 M für
100 Pfd mit 90 55 Pfd Tara das Stück In Kälbern war der
Markt wieder zu reichlich mit schwerer grobknochiger Waare beschiekt
wogegen feine gangbare Waare nicht ausreichend am Platze war Der
Markt verlietf langsam zu unyeränderten Preisen I 52 57 ausgesuehte
Waare auch darüber II 46 53 III 43 45 Pf für das Pfund Fleisch
gewicht Wenn auch bei Hammeln die Preise nicht gerade zurück
giugen so waren de alten Preise doch sehr schwer za erzielen das
Geschäft lag namentlich in geringer und Mittelwaare ziemlich stil
auch verblieb starker Ueberstand I 42 46 beste Lämmer bis 54
II 30 40 Pf das Pfand Fleischgewieht

7 m ÄSpielplan des Stadttheaters zu Halle
Montag 25 Sept Minna v Barnhelm
Dienstag 26 Sept Der Freiſchütz
Mittwoch 27 Sept Der Kaufmann v Venedig
Don nerstag 28 Sept Madame Bonivard
Freitag 29 Sept Aleſſandro StradellaSonnabend 30 Sept z e M Schulröschen
Sonntag 1 Oktbr Die Hugenotten

Auswärtige Theater
Dienstag den 26 September

Leipzig Peues Theater Asrael
Altes Theaterß Das HeirathsneſtWeimar Gof Th Martha

Koburg of Th Colberg



Otto Vnbekannt

ſchöne volle Betten roth2 Gebett geſtreiſt ſind umzugshalber S
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Der Restbestand der

am Saume beschädigten

Aben ung Jhentor IZäntol
wird von Freitag den 29 September ab in meinen Geschäftsräumen

Marklkplah 2
D Rathskeller Neubau Leipziger und Märkerstrassen Ecke

mm en Nee als bisherzum Verkauf gestellt Das Lager ist noch sehr gut sortirt weshalb ich auf diesen aussergewöhnlich günstigen Gelegenheitskauf hiermit
höflichst aufmerksam mache

Einen grossen Posten hochmoderner prima Angora Räder
Dinen grossen Posten hochmoderner prima Seidenplüsch Jackets mis geidenem Putter

welche ich auf meiner Binkaufsreise sehr preiswerth erworben habe verkaufe ich ebendaselbst
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e 35
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0e EurunnGompasse Portièren Teppiche
Lesegläser

empfiehlt Möbelstoſſe Läuferzeuge
Tisch Bett u Schlafdecken,

Orosso Answabl bekannt billieste feste Preise

Gardinen Restor auergewöhnlich piſſe

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 Part u I Etage

Kleiderstoſfe Leinenwaaren Damen u Mädechen Mäntel

Kleinſchmieden quervor

Gasmotor
Ein wenig gebrauchter

Dentzer Gasmotor
von 2 Pferdekr wie neu unter Garankie J
preiswerth zu verkaufen Adr erbeten
unter 1616 G an die Exped d Ztg

Elektriſche Tichtanlage
eomplett beſtehend aus 5 Vogen
lampen 10 Glühlampen Dynamo S
alles nen verkaufe billig

Gefl Offerten sub 1584 X
in der Exped d Zta niederzul

billig zu verkaufen 41Gr Berlin 14 J I

Einen größeren Poſten diesjähriger

Tapeten u inoleum Refter
verkauft zu billigſten Preiſen

InhaberFriedrich Arnold ad üeier
Gr Ulrichſtraße 10

I

Portièren

Boe re

Beian Wollken bruch durch W aeser

Halle a S

Auch habe ich ſchon man

Möbelstoffe
Teppiche

NVenster Hräese v e e r e geg
Gehlt 1,25 1,50 75 250 3500 350ewp AK ort Extra Priwg

W F 9 ci Tricot allenDas beste und praktischste für Ilerbst und Winter sind Tricot
Taihlen wir haben vortheilhafto neue Qualitäten und VFaçons auf

H C Weddy Pönicke n n a c
W Untere Leſpaſxger Strasse 100 7

W

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Hendel

Priv ak Anterricht
Gymnaſtaſten n Realſchüler

Nicht alle Schüler welche in unteren
oder mittleren Klaſſen des Gymnaſiums
oder der Realſchule zurückbleiben ſind
ſchlecht beanlagt viele erreichen nur in
folge von Flüchtigkeit Unfleiß oder Un
rn das Ziel nicht Häufigſ auch die Klaſſen zu überfüllt ſo
aß die Lehrer ſich mit dem Einzelnen

n c r ein höhere
Klaſſen gebracht denen alle Grund
lagen fehlten und die deswegen nicht
vorwärts kamen die aber gleichwohl
nicht ſchlecht beanlagt waren ſo daß
ſie nach Aneignung der Grundlagen
den Sprachen und der Mathematik
immer mit zu den Beſſeren gehörten
So wurde ein in der Obertertia des

Gymnaſiums zurückgebliebener Schüler
in nur einem Jahre nach der Ober

I ſecunda mit gutem Frlolg vorbereitet
zwei in der Quinta der La
gebliebene wurden in nur einem Jahre
nach der Untertertig des Stadtgym

Nhnaſiums mit gutem rig und ein in
der Sexta der Realſchu

tina zurück

e zurückgebl
wurde in zwei Jahren nach der Unter
tertia der Latina ebenfalls mit gutem
Erfolge vorbereitet Von nicht zurück
ebliebenen Schülern wurde einer jetztLberlehrer in nur zwei Jahren von

der Elementarſchule weg nach der Unter
ſecunda des Gymnaſiums ein anderer
ebenfalls von der Elementarſchule weg
etzt stud med in nur einem Jahre

nach der Obertertia des Stadtgymnaſium
vorbereitet Mit noch vielen anderen
deren Namen auf l angegeben
werden wurde ein gleiches Reſultat
erzielt Beſte Empfehlungen aus hieſigen
z eren Beamteu und höheren Lehrer
reiſen Auch Verbindungen mit vielen

auswärtigen höheren Lehranſtalten
Näheres r Steinſtraße 33

Schülerpenſionat Daſ auch Nachhilfe

Rechtsſachen
renKlagen arn Teſtamente Accorde

ertigt
Einziehung von gegen

o aller Art fertigSchriftfä Auskunft in
gerichtl Angelegenheiten ertheilt
Für Vertretung b Terminen ſorgt

O SchröderVolks Anwalt
Geiſtſtraße Nr 5 2 Tr

Vortraulicho Mittheilungen

über Credit Gesehäfts 2vat Tamilien u Vermögens
Verhältnisse auf alle Plätze der Welt
ertheilen Beyrich Gireve

Inhaber des Auskunttsbureaus

Vorsfoht Halle g
Leipzigerstr 101

HandſchuhWaſchauſtalt

errenſhlivſe Deck ean IBöttcherwaaren
verk billig Otto Geiſtſtraße a

Geldschräm la
in großer Auswahl Zum Einmauern
ſchon von 20 Mark an

Acdl Schultze Parkſtraſje 5
Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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